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Maßnahme -

Vorhaben:



Checkliste zur Dokumentation des Auswahlverfahrens der LAG

(Zu welchen Querschnittszielen wird ein Beitrag geleistet?)

²Mindestens ein Ziel muss mit dem Vorhaben verfolgt werden.

        Wissensaustausch

1"Vorhaben" ist ein Projekt, ein Vertrag, eine Maßnahme oder ein Bündel von Projekten, ausgewählt von der LAG, die zu den Zielen der LILE 
der betreffenden LAG und einem der Ziele der EU beitragen.

3.1 Welches Ziel² der ELER-Verordnung unterstützt das Vorhaben?
        Förderung eines intelligenten, wettbewerbsfähigen, krisenfesten und diversifizierten Agrarsektors 
und Gewährleistung einer langfristigen Ernährungssicherheit 

        Unterstützung und Stärkung des Umweltschutzes (einschl. der biologischen Vielfalt) und des Kli-
maschutzes

        Stärkung des sozioökonomischen Gefüges im ländlichen Raum

3.2 Welche Querschnittsziele der ELER-Verordnung unterstützt das Vorhaben?

        Klima- und Umweltschutz

        Kooperation
        regionale Identität
        Digitalisierung

3. Übereinstimmung mit den Zielen des GAP-SP und der ELER-Verordnung

Träger des Vorhabens Ortsgemeinde: 
Ortsbürgermeister*in: 
Straße/Hausnr.:
PLZ/Ort: 

Unternehmensnummer:
2 7 6

2. Angaben zum Vorhaben
Teilnahme         Maßnahmencode 19.2 - Förderung der Umsetzung von Vorhaben im 

        Rahmen der LILE
        Maßnahmencode 19.3 - Gebietsübergreifende und transnationale
        Kooperationen

        Chancengleichheit

I.    Allgemeine Angaben
LEADER-Aktionsgruppe (LAG): Bitburg-Prüm

Name des Vorhabens1:
1. Angaben zum Träger des Vorhabens:

Vorhaben liegt im 
LAG-Gebiet bzw. 
in den
Partnergebieten (bei 
Kooperationen)

        ja
        nein

        Wenn nein, Regionalgrenzen werden mit Ausnahmegenehmigung der 
ELER-Verwaltungsbehörde vom            überschritten.



³ Mindestens ein Ziel muss mit dem Vorhaben verfolgt werden. 

Grundätzliche Konformität des Projekts mit der LILE
(Angaben des zutreffenden Handlungsfeldes/Entwicklungsziels)

Zeitnahe Realisierbarkeit des Projekts

Gesicherte Finanzierung und Projektträgerschaft
Finanzierungsbestätigung Bank - positive kommunalaufsichtliche Stellungnahme

Maßnahmenbeginn noch nicht erfolgt

Das Vorhaben ist grundsätzlich förderfähig?

        Lokale Initative und Kooperationen

Eine Übereinstimmung des Förderantrages mit den Zielen der ELER-VO und des 
        GAP-SP ist insgesamt gegeben. 

Bemerkungen:

3.4 Welchem Handlungsfeld der LILE ist das Vorhaben zuzuordnen?

3.5 Welchem Fördertatbestand der LILE ist das Vorhaben zuzuordnen?

        Erhöhung der Wertschöpfung in ländlichen Räumen

        Sicherung des ökologischen Potenzials

        Auf- und Ausbau von Wertschöpfungsketten

        Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements

Übereinstimmung mit den Zielen der ELER-Verordnung

Übereinstimmung mit den Zielen /Prioritäten des Enwicklungsprogramms 
GAP-SP

Handlungsfeld:

Fördertatbestand:

4. Mindestanforderungen der LAG an das Vorhaben
(Alle Punkte müssen positiv bewertet werden. Bei einer oder mehreren Negativbewertungen wird das 
Vorhaben nicht zum Auswahlverfahren zugelassen.)

        Nachhaltige Nutzung natürlicher Ressourcen

3.3 Welche(s) Kernziel(e)³ des GAP-SP unterstützt das Vorhaben?

Ja Nein

Ja

Ja

Ja

Ja

Ja

Nein

Nein

Nein

Nein

Nein

Ja Nein



0

0

0

0 0 0 x 5 0

0 0 0 x 2 0

Begründung:

Zwischensumme A2
B. Beitrag zu Querschnittszielen

Klima- und Umweltschutz
Begründung:

Chancengleichheit
Begründung:

Wissensaustausch
Begründung:

Kooperation
Begründung:

Regionale Identität
Begründung:

Begründung:

Zwischensumme A1
Erläuterung:
- gesamte Bevölkerung der LEADER-Region - hoch
- mehrere Zielgruppen - mittel
- eine Zielgruppe - gering

A.2 Strategische Bedeutung 
des Vorhabens 
im Hinblick auf Umfang 
der partizipierenden 
Zielgruppen

0

A. Beitrag zu den Handlungsfeldzielen und zur Erreichung der Entwicklungsziele der 
LILE und strategische Bedeutsamkeit 

Erläuterung:
- im HF und mehrere MB - hoch

(* HF = Handlungsfeld,  MB = Maßnahmenbereich, TZ = Entwicklungsteilziel,)

A.1 
HF 1 - Ländliches Leben

HF 2 - 
Standort Eifel

HF 3 - 
Natur- und Kulturlandschaft

5.1 Ergänzende Auswahlkriterien der LAG4 - Qualifizierungs - Check

Bewertungsbereich
hoch 

3 Punkte
mittel 

2 Punkte
gering

1 Punkt
Faktor/

Gewichtung

Stellung-
nahme

Geschäfts-
stelle 

Votum
LAG



0

4
Maximal erreichbare Punkte: 57 Punkte 

Mindestpunktzahl: 20 Punkte

Punkte (max. 
Erreichbar)

Stellung-
nahme

Geschäfts-
stelle

Votum LAG

57 0

Grund-
förderung 
(mind. 20 
Punkte)

Premium-
förderung 
(mind. 50 
Punkte)

Private Zuwendungsempfänger

Gemeinnützige Zuwendungsempfänger

Öffentlichen Zuwendungsempfänger (Projekt ist lokal bedeutsam)

Bewertungsbereich B: 
Beitrag zu den Querschnittszielen von ELER

6 0

Punkte insgesamt:

Fördersätze der LAG Bitburg-Prüm

Bewertungsbereich A:
Beitrag zu den Handlungsfeldzielen und zur Erreichung der 
Entwicklungsziele LILE und strategische Bedeutsamkeit

45 0

Strategische Bedeutung des Vorhaben im Hinblick auf Umfang 
der partizipierenden Zielgruppen

6 0

Zwischensumme B 
(max. 6 Punkte):

Gesamtpunktzahl 
(max. 57 Punkte): 0

5.2 Qualifizierungs - Check - Übersicht
(Mindestpunktzahl 20)

Digitalisierung
Begründung:


